
Die Amerikanerin.

(11. Fortsetzung.)

tiger, mühsam zurückgehaltener Bewe-
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frechen Buben schamlo/in de,? Koth ge-
zerrt sah, alle Gewalt über sich selbst

Ans die drohende Geste des

Ertlärnng über Ihr sonderbar

unterlasse» habe», sich zuerst vorzustellen,

Wcl sÄe civillsirten

ineiiieS verstorbenen OheimS Nudols

Springs verhobt zu lst

>s« lag ans und seiiie Augen

?DaS lügst Du, Bube!" donnerte er

dring der Dinge und bei der furchtbaren
Erregnng und Entschlossenheit in dem
Gesicht deS unbekannten Manne« bedeu-

c« dem glücklichen Bräutigam selbst
überlassen zu wollen, wie er sich aus den
unerwarteten Angriff zu vertheidigen

genwarl und Welterfabrung genug, um
sich in einer so schwierige» Situation,
für die idm selbst noch jede Ausklärung

müthigen Kopsnicken:

bringen und sein Her, in gri»»niger
Pei» z» zerreißen. Mit verzehrender
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üem Abschluß komme» zti lassen, war
Man zur Besichtigung des Hauses selbst

da«

ken. der junge» Dame hastig und leise
zu
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gleichzeitigem Feuer» in Vorschlag.
F»d Archet zeigte sich mit Allem ein-

fort:
?Ei bedarf keine« Geständnisses zwi>

?Du wirst nicht in Abrede stellen wol.
daß da« LhcimS

?Ja, ich wußte e-Z! Wenn da« ge-

zu sagen."
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überfüllt ist. Und mein Theate/ ist

Ende einer Modethorheit.

heit gnieth.
Wa« ist ?Llninmink" i
Eine Gesellschäst von etwa einem hal-

ben Dutzend DatneN au« vornebmen
Kreisen verabredete sich, spät Abend«,

in der Mitte de« Gebäude« ein Meister-
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Neue« Versatzamt. Frau

habe»)- Uhr Mi-

Frau i Im Kops hast Du Dei Uhr ?

Wo hast dennnachber Dei Uhrkett'n, hast
Kritik. ?Nun, wie hat Ihnen

. Famo«! Lauter gute bewährte Melo-
dien !"

Berschte? e»e«.
Au« Pari« wird folgen-

mann zutrug und eine Schaar schaden-
froher Passanten in lebhafte Heiterkeit»ersetzte. An einem der letzten Tage,
Vormittag«, raste ein reiterlose« elegan-
te« Reitpferd den Boulevard entlang.
Ein beherzter Man» au« dem Volke

lich ntlch mühevollem Ste-
hen. Selbstvetständlich hatte sich in
»spcctvoller Entfernung um den kühnen

welche ihm sein Pfert? verur.
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sie auch, daß au« Furcht der

handelt. Der Fall wurde der Staat«-

-- Am >4. öc vermählte sich
Lord Man«field, der Stallmeister der

mit Inschriften Spi^>

Eine gesunde Stadt ist
nach der ?Köln. VolkSztg." Iserlohn in
Westfalen. Inder Zeit vom bi« IS.
Lct. ist in der etioa 20,(XX) Einwohner

Für die Zkatze.

Angell.: war Nacht« in de

Und spricht: ?Aus Euer Wohl!"

Wohl um die Mitte srei,

Druin dicht und H'lf
Mein Blättchen lieber selber voll.

Erster Dntie Tu, §var der Landwehr-

deSgericht« Assessor N. R."??Und wer

terer: ?liach Besehl seiner Majestät des

?" ?Jbr Billet, wenn ich bitten

kästen stecken!"

Direktor: ,/Wie ein G^l!"
gensatz: Jetzt bin ich Gott Jupite'! Wie
spiele ich den Gott?" ?Direktor: ?Wie

Assessor?da hat inir der Ntaler Pinsel-

zäblt sich zu meinem Entsetzen, liebe Lt<

Kellner - ist

cken?"

?Nein!"
egal sein !"


